
Der Hooksieler Renverein gibt bekannt: 

Aufgrund der äußerst unglücklichen Terminierung der Rennveranstalter  der A-Bahnen 
ist mit einem extremen Startpferdemangel an den Hooksieler Renntagen zu rechnen. 

Beispielsweise sind folgende Veranstaltungen im deutschen Rennkalender terminiert: 

 

Die grün unterlegten Termine sind von der PMU vorgegeben, können also von den 
Veranstaltern kaum anders terminiert werden. Hinzu kommen noch am jeweiligen 
Mittwoch Rennveranstaltungen in den Niederlanden. 

Auf Initiative des HVT hat zum Thema am Donnerstag eine Online-Konferenz der 
Veranstalter Hamburg, Gelsenkirchen, Karlshorst und Hooksiel stattgefunden. 

Um die Situation zumindest ein wenig zu entspannen, hat Hooksiel sich bereit erklärt, 
den ersten Renntag vom 17. Juli auf den 7. August zu verlegen. Die Veranstalter 
Hamburg und Gelsenkirchen haben zugestimmt, am 1. und 2. August nur eine minimale 
Zahl von Rennen auszuschreiben (PMU + 2). Leider sah Gelsenkirchen sich nicht in der 
Lage, den Renntag vom 28. Juli aufzuheben oder zu verschieben. 

Der Hooksieler Rennverein bittet alle Besitzer, Trainer, Fahrer durch ihre 
Nennungen zum Erhalt unserer Renntage beizutragen: 

24. Juli, 31. Juli und 07. August, jeweils Mittwochs 


